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NEU FUER DIE SCHWEIZ: XESTIA (ANOMOGYNA) SINCERA H.SCH, IN
DEN BUENDNER ALPEN

A. Manz

Aus dem Tagebuch: " 31.7.75, Zernez, Engadin, 1570-1590 m; Wetter
klar, Halbmond, windstill, 10-13°C; Lichtfang, 5x500 W Halogen, Leuchtdauer

16.00 - 8.00, Beobachtungszeit 3.45 - 6.00; Anflug Noctuidae 50 Arten,

weit über 300 Stück." In dieser Nacht flogen auch zwei Exemplare der
sincera H. Sch. ans Licht, deren Bestimmung mir liebenswürdigerweise
von Herrn J. WOLFSBERGER, München bestätigt wurde.

Es stellte sich auch heraus, dass diese Art schon vor einigen Jahren am
Albula (1400 m) und 1973 bei Landeck im Tirol, nur etwa 20 km von der
Schweizergrenze, gefangen wurde (Belege in der Zool. Samml. des Bayerischen

Staates, München). Des weiteren ist auch ein Fundort bei Salzburg
bekannt. Die Art scheint also auch in den Alpen ihr Verbreitungsgebiet zu
besitzen. Interessant ist nur, dass die südwestlichen Fundorte alle aus
jüngster Zeit stammen (ebenso ein Fund im französischen Jura bei Les
Rousses). *' Wahrscheinlich werden in den nächsten Jahren noch weitere
neue Funde dazukommen.

*) Anmerkung der Redaktion: In "Alexanar" Bd. 7, No. 1, S. 15, 27.4.71,
von Herrn D. DUMON veröffentlicht (Neu für
Frankreich 0

Adresse des Verfassers: A. Manz
Stöckliacker 47

4800 Zofingen

Schweizerkarte und Abbildung s. nächste Seite.
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Legende zur Schweizerkarte:

Fundorte der Xestia (Anomogyna) sincera H.Sch. in der Umgebung der
Schweiz: 1 Landeck, 2 Zernez (1570-1590 m),

3 Albula (1400 m), 4 Les Rousses/F.
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